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Verständnis für die gute Sache der Kirchenmusik: dafür ist der geistige Lohn umso
reichlicher.

Wer also etwas Abwechslung in die Choralcredos bringen will, der greife
zu Frei's Einlagen; sie verdienen eine größere Verbreitung. Dem Komponisten
aber würde ich raten: bei einer Neuauflage die Choralcredos auch gleich mitzu-
drucken und das Ganze in einem handlichen kleinen Heftchen (mit solidem Umschlag)
herauszugeben. Nur immer praktisch! A. L. Gaßmann.

Sprechstelle.
Aus Raumrücksichten fällt „Zeitschriftenlese" diesmal aus.

Verantwortlicher Herausgeber: Verein katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

Druck und Versand durch
Eberle Rickenbach, Verleger in Einsiedeln.

Inseratenannahme durch
Haasenstein 6- Vogler in Luzern.

ctobrosvroiS 5 5ü ^ bei der Post bestellt Fr. b.7»^ayrespreis î^r. o.oo (Ausland Portozuschlag,. Preis der 32 mm breiten Petitzeile 15 Rp.

Krankenkasse des Vereins katholischer
Verbandspräsident:

I. Oesch, Lehrer, St. Fiden.

Lehrer und Schulmänner der Schweiz.
Verbandskassier:

A. Engeler, Lachen-Vonwil (Check IX 0,521).

àà Gratis
Wir suchen für die hiesige Mittel-

schule einen tüchtigen Lehrer, wenn mög-
lich mit einigen Jahren Praxis. Eintritt
per Anfang Oktober.

Die Herren Bewerber wollen unter
Angabe der Gehaltsansprüche und Bei-
läge von Zeugnisabschriften sich bis läng-
stens Mitte Juni melden an 68

Schulrat Hergiswil a. Pilatus.
«6« llrggmsten unä Ldoräirelcloren
msolien zvir aufmerksam »uk «las

SàiîMck
gogrümlst vom Oäeilioovorsio àos Xt. Xursro.
Xigsner, ssbr rsiobbsitigsr Xstslog, stobt In-
toresssotso gratis aur Verfügung. Lmsiebts-
»saäuagsn uoä Lusküdruog tostsr Lostoll-
augsa prompt unci 2U güostigso öoäinguogoo
äurcb äsn Oopotvorrvaltsr 48

à. Xobror vil.

erhalten Sie einen kompletten Band

„Kindergarten"
wenn Sie diese anerkannt bestgeschrie-

bene Kinderzeitschrift in Ihrer Schule
einführen.

Monatlich 2 illustrierte Nummern.

Aöonnementspreis: Fr. 1.50 bei

Einzelbezug; bei Kossektivbezug

von Wenigstens 8 Kx. à 1.25 und

auf 12 ein 13. Hx. gratis.
Probenummern sind in beliebiger Zahl

erhältlich von der Expedition

Gberle Se Rickenbach,
Einfiedeln (Schweiz).

Ein gutes Wort findet einen guten Ort. <«
Empfehlen Sie bei Ihren Einkäufen unsern Inseratenteil.

300I!eijMltel
(je 100 Gut. Sehr gut.
Zufrieden) à Fr. 1.25 bei

NSber k Sie., Luzern.

Oruckarbeiten
Gberle H Rickenbach in Ginsiedeln»
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5UK5N tt/MK VàMedWK.

1.àm«tte! kür clas lîectinen an
Zekunà- uni! MtelLctiulen

von V. Kopp, ?rofkssor 4er Xülltoii88ebulö 1^117.61 ll

1 ttir «t»« pr»Irt!«el»v »««!»-
»v», für Lobtilg rmcl Leldsiunterriokt, II.

?r. 3.—
2 kür «l«» im«l

»vlirtttl. lîevdviiuiiterrlolit, 1 ?eil II
HutiâZs. 130 Leiten. Aöb. ?r. 1.50

^ur Ilrgün^ung soeben orsebisnen:
3 tür «Ivl» Iî«vlieii»ii»terrt«dt,

2. leil, kür mittlere unä obere Xlassso, 98 Leit.
?r. 1.40

Oor ^utor stsllt siel» dio ^ukgsbo, kür soliwsi?. Lokuu'
dsr- und ^littolscbulon, in Verwertung seiner IsnUÜbrigen^
prsktisolien Lrkslirungon sut »Hon Ltulen dorsolbov einen
vollständigen belirgang durcb^ukükren. der eilen snerkanntcn
I'ordsrungsn sn unsern beutigen Itecbsnuntsrrickt gereelit 7U
»erden sucbt. Die in 2 tiändoiisn gebotenen vielen ^ukgsbon
wurzeln im vai«?/»nckisc/ien Lmien nnck àeckenir» einen /'rize/ien
tiri/^ ins xi âiscile k>ebe». 8is sebalken den Xontskt der
Sobule mit den so insvnigkaltigen Glissen prskt. öetütigung,
wecken bust »nd bisbs 7um kecbenunterrickt und gleicli-
Zeitig Interesse kiir die vielen tragen unseres neuen wirt-
scksttliclisn Gebens.

belieben vom Verlag und dureb ^jedö LnebbülldlunZ.

?ia.no8

LuA <d Lc>.

In I^ebieilviei8en Mnx
tieskin^eis M8eliüt7te

I^ndriknte.
X'ni7ug8l>e6ingung<zn!

Mich und
l.u?em
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Schweizer-Schule
I. Jahrgang 1915.

Won den öisyer erschienenen Wummern der „Schweizer-Schule"
liegen noch eine Anzahl vor und werden Sei Aestàng des Blattes
sofort nachgeliefert.

Auflageziffer öer „Schweizer-Schule" DMl" 2100


	...

